
VEREIN  RESPEKT IERE  

KEIN FEST FÜR TIERE  

Hinter verschlossenen Stalltüren 
heimischer Tierfabriken leiden 
Millionen geschundene Kreatu-
ren deren einzige Erlösung der 
Gang zum Schlachter bedeutet. 
Unsere Feiertage verstärken das 
Leid der Tiere zusätzlich. Der 
Eierverkauf schnellt zu Ostern 
so sehr in die Höhe, dass viele 
Eier aus Käfighaltung aus dem 
Ausland importiert werden um 
den Bedarf decken zu können.  
Weihnachten, das friedlichste 
Fest des Jahres, bedeutet für un-
zählige Tiere Qualen und Tod, 
obwohl ein vegetarisches Fest-
mahl kein bisschen hinter den 
traditionellen Fleischgerichten 
nachstehen würde. 
Eine Studie der UNO hat sogar 
ergeben, dass der Konsum von 
tierlichen Produkten weltweit für 
mehr treibhauswirksame Emissi-
onen verantwortlich ist, als alle 

„Die Größe und den 

moralischen Fortschritt einer 

Nation kann man daran 

messen, wie sie die Tiere 

behandelt.“ 

Mahatma Gandhi 

„Nichts wird die Chance auf 

ein Überleben auf der Erde so 

steigern wie der Schritt zur 

vegetarischen Ernährung!“ 

Albert Einstein    

Pkw´s, Lkw´s, Flugzeuge und 
andere Verkehrsmittel zusam-
men! Ein Kilo Rindfleisch er-
zeugt genauso viel CO2 wie 
eine Autofahrt über 250 km. 
Der Fleischkonsum hat aber 
nicht nur verheerende Auswir-
kungen auf unsere Umwelt, 
sondern auch auf unsere Ge-
sundheit. Viele Krankheiten 
könnten durch eine bewusste-
re Ernährungsweise vermie-
den werden.  
Vor allem schwere Herz-
Kreislauf-Erkrankungen, le-
bensbedrohliche Antibiotika-
resistenzen und zahlreiche 
Krebsarten werden dem über-
mäßigen Fleischessen zuge-
rechnet.  
Ist es das alles wert? 
Essen Sie vegetarisch, den 
Tieren, der Umwelt und Ihrer 
Gesundheit zuliebe! 

VEREIN  RESPEKT IERE  
G ITZENWEG  3  

5101  BERGHEIM/SALZBURG  

„Wahrlich ist der Mensch der 

König aller Tiere, denn seine 

Grausamkeit übertrifft die 

ihrige. Wir leben vom Tode 

anderer. Wir sind wandelnde 

Grabstätten!“ 

Leonardo da Vinci 
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